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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn VII : TSV Ottobrunn V 
Montag, 04.12.2023, 19:30 Uhr

Speer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des TSV Ottobrunn
V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim TSV Neubiberg-Ottobrunn VII fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
Angelika Speer, die ihre Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hurler /
Ferstl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Speer / Elmers. Leider musste der TSV Ottobrunn V
nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Neubiberg-
Ottobrunn VII. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Das Einzel zwischen Johannes Roschinsky und Reiner Elmers endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Richard Hurler gegen Angelika Speer hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später
Nicolas Ferstl, da der TSV Ottobrunn V unvollständig angetreten war. Den Sieg von Andreas Selig
konnte Samer Odeh im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 0:3 gegen
Angelika Speer fand Johannes Roschinsky von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Richard Hurler bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Reiner Elmers von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Nicolas Ferstl gegen Andreas Selig, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Mittlerweile stand es damit 3:6. Leider musste der TSV Ottobrunn V derweil das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Neubiberg-Ottobrunn VII. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nicolas Ferstl bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Angelika Speer. Nach diesem Einzel steht Ferstl somit bei 7 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Speer ein 7:0 ausweist. Johannes
Roschinsky hatte gegen Andreas Selig bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. 6:9 (Roschinsky) bzw. 10:
1 (Selig) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Neubiberg-Ottobrunn VII nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Isar 73 München IV am 16.12.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Ottobrunn V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SVN München IV am 11.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn VII

Doppel: Hurler / Ferstl 0:1, Roschinsky / Odeh 1:0 
Einzel: J. Roschinsky 1:2, R. Hurler 0:2, N. Ferstl 1:2, S. Odeh 1:1 

 TSV Ottobrunn V
Doppel: Speer / Elmers 1:0, Selig / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Speer 3:0, R. Elmers 1:1, A. Selig 3:0
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